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Pressemitteilung 297/2022 

 

Stadtverwaltung stellt klar: Keine Glasfaser-Kooperationen 

 

Die Stadtverwaltung Castrop-Rauxel nimmt Hinweise aus der Bürgerschaft als Anlass für eine 

Klarstellung.  

 

Derzeit sind im Stadtgebiet Vertreterinnen und Vertreter im Auftrag privatwirtschaftlicher 

Unternehmen unterwegs, um Privatpersonen bei Gesprächen an der Haustür über die 

Möglichkeiten zum Ausbau des Glasfasernetzes zu informieren und auf diesem Wege neue 

Kundinnen und Kunden zu gewinnen. Die Stadtverwaltung hat Rückmeldungen von Bürgerinnen 

und Bürgern erhalten, wonach in den Gesprächen zur Bewerbung der Produkte von den 

Vertreterinnen und Vertretern der Unternehmen auf eine Beteiligung der Stadt Castrop-Rauxel 

hingewiesen worden sei.  

 

Die Stadtverwaltung Castrop-Rauxel stellt klar: Es bestehen keinerlei Kooperationen oder 

finanzielle Beteiligungen der Stadt Castrop-Rauxel und deren Tochterunternehmen an den 

Projekten dieser privatwirtschaftlichen Unternehmen zu deren geplanten Glasfaser-Ausbau-

Projekten. Bürgerinnen und Bürger sind gegenüber den Vertreterinnen und Vertretern der 

Unternehmen auch auf Nachfrage zu keinerlei Auskünften verpflichtet.  
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Pressemitteilung 298/2022 

 

Kostenlos ins Museum mit dem Kulturrucksack NRW 

 

Alle von 10 bis 14 Jahren können in den Sommerferien mit „Kulturrucksack“, einem 

Förderprogramm des Landes NRW, umsonst ins Museum und Kunst entdecken oder auch selbst 

gestalten. In diesem Jahr bietet die Kunstsammlung NRW in Düsseldorf und das Deutsche 

Museum Bonn bis zum 7. bzw. 9. August freien Eintritt an.  

 

In Düsseldorf zeigt das K21 der Kunstsammlung NRW gerade die Ausstellung „Dialoge im 

Wandel“, in der Fotografien aus Afrika und Europa entdeckt werden können. Wer selbst mittels 

Fotografie kreativ werden will, kann dies in der Offenen Medienwerkstatt am 9. oder 23. Juli 

jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr. Angeregt durch Werke von Künstlerinnen und Künstlern wie 

Andy Warhol, Roy Lichtenstein oder Katharina Sieverding können im K20 in der Offenen 

Siebdruckwerkstatt am 6. Juli und 3. August von 18.00 bis 21.00 Uhr eigene Motive entworfen 

und auf Plakate oder mitgebrachte T-Shirts gedruckt werden. Anmeldung: 

service@kunstsammlung.de. 

 

Mit der »Mission KI« erfindet sich das Deutsche Museum Bonn gerade neu. Hier können die 

Jugendlichen auf Tuchfühlung mit Künstlicher Intelligenz (KI) gehen, Museotainer sorgen dabei 

für das besondere Museumserlebnis! Am Künstlichen Neuronalen Netz werden die Grundlagen 

lernender Maschinen vermittelt. Anhand aktueller Anwendungsbeispiele kann der Einsatz von KI 

ausprobiert werden. Eine ganz besondere Atmosphäre bietet der »KI:osk«. Es gibt in verspielter 

Form erstaunliche Angebote zum Themen Digitalisierung und der KI, wie beispielsweise Spiele 

zum maschinellen Lernen oder auch ein Puppentheater.  
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Mit der Kultur-Card haben Kinder und Jugendliche von 10 bis 14 Jahren aus Castrop-Rauxel mit 

bis zu drei Begleitpersonen (plus ein Kind und zwei Erwachsene) freien Eintritt in die 

Kunstsammlung NRW in Düsseldorf und das Deutsche Museum Bonn. Das Infoblatt, dass als 

Eintrittsgutschein gilt, gibt es auf der städtischen Homepage zum Herunterladen. Weiter 

Informationen bietet die Internetseite: www.kulturrucksack.nrw.de 


